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Liebe Gemeindebürger/innen,   
 
ich möchte Sie in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten über einige bedeutende Entwicklungen in 
unserer Gemeinde informieren. Der Gemeinderat hat wichtige Maßnahmen für eine aussichtsreiche Per-
spektive der Gemeinde Waldbach-Mönichwald ergriffen. 
 
 
Ärztliche Versorgung 
Mit Freude und auch Erleichterung darf ich Ihnen nach vielen Bemühungen aller Beteiligter mitteilen, 
dass die Stelle als Allgemeinmedizinerin in unserer Gemeinde endlich besetzt werden konnte.  
Frau Dr. Elke Steinecker bekam den Zuspruch der Österreichischen Gesundheitskasse und der 
Ärztekammer für die Stelle in unserer Gemeinde und nahm diese auch an. Mittlerweile wurde bereits eine 
Mietvereinbarung unterfertigt und die Arbeiten zur Adaptierung des 1. Stockes der ehemaligen Volks-
schule in Waldbach zu einer Arztpraxis sind bereits angelaufen. Gespräche zur Ansiedelung von weiteren 
Gesundheitsberufen im Gebäude laufen bereits. Die Eröffnung der Praxis ist für Anfang Oktober 2023 
geplant. Frau Dr. Steinecker wird sich im Blattinneren noch vorstellen.   
 

Eine weitere erfreuliche Nachricht ist, dass sich der Mietvertrag von unserem Zahnarzt Herrn Dr. Davor 
Domitrovic nach Ablauf der zinsbezuschussten Landesdarlehen auf unbefristete Zeit verlängert hat und 
Herr Dr. Domitrovic mir versichert hat, noch viele weitere Jahre in der Gemeinde als Zahnarzt tätig blei-
ben zu wollen.   
 
Gemeindeamt 
Die Umbauarbeiten am Gemeindeamt und den Außenanlagen liegen bereits im Endspurt. Die vielen posi-
tiven Rückmeldung zum Projekt sind uns eine Freude und zeugen von einer gelungenen Planung und 
Entscheidung. Wir werden im Sommer siedeln und für Sie am gewohnten Standort wieder da sein. Eine 
entsprechende Eröffnung ist noch in Planung. Ich möchte allen Firmen und unseren Mitarbeiter/innen 
einen großen Dank für die gute Zusammenarbeit aussprechen. Die im Zuge der Sanierung neu zu gestal-
tende Außenanlage ist für so manches Verkehrschaos bzw. Lärm etc. verantwortlich, wir haben die  Ein-
schränkungen auf ein Minimum zu reduzieren versucht. In freudigem Hinblick auf die Neugestaltung bitte 
ich um gewisse Nachsicht der Anrainer. Natürlich gilt auch ein großer Dank an das Land Steiermark und 
Herrn Landeshauptmann Christopher Drexler, welcher das Vorhaben großzügig mit Bedarfszuweisungs-
mittel unterstützt hat.  
 
Inflationsbremsen 
Der Gemeinderat hat sich bereits sehr früh Gedanken gemacht, wie wir unsere Gemeindebürger entlas-
ten können. In der Sitzung vom 15.12.2022 haben wir beschlossen, die Gebührenerhöhung für Wasser 
und Kanal anstelle dem vorhergesehen Ausmaß von 10,6% nur um 5% zu erhöhen, um die Ausgaben 
decken zu können.  
Für die im Besitz in der Gemeinde befindlichen Wohnungen wurden die Indexerhöhungen bei Kaltmieten 
über € 5,00 netto ausgesetzt und bei darunterliegenden auf die Hälfte reduziert. Wir hoffen, mit diesen 
Maßnahmen auch einen Beitrag dazu geleistet zu haben, um die galoppierende Inflation bald wieder ein-
bremsen zu können.  
 
Ortsbildgestaltung 
Erfreulicherweise konnten einige Privathaushalte, unsere Mittelschule und der Kindergarten dazu gewon-
nen werden, die Gestaltung der Beete im Ortsteil Waldbach zu unterstützen. Natürlich möchte ich auf 
diesem Weg allen, die bereits seit Jahren ihren Beitrag zu einem schöneren Ortsbild in allen Ortsteilen 
leisten, danke sagen. Einen großen Dank möchte ich auch den Ehrenamtlichen, welche sich in der Pflege 
unserer Wanderwege engagieren, aussprechen. 
 



 

Euer Bürgermeister 
Stefan Hold 

 

 Drin. med. univ. Elke Steinecker informiert 
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Joglland-Radweg R65 
Dass es schwierig sein würde einen über 16 km langen Geh- und Radweg zu errichten, war mir immer bewusst. 
Aber dieses Projekt ist wahrscheinlich das zeitaufwändigste und finanziell anspruchsvollste Projekt während mei-
ner Amtszeit. Es stellt mich und mein Team vor großen Herausforderungen. 
Nach langen und intensiven Verhandlungen konnte nun eine Variante gefunden werden, wofür die notwendigen 
Grundstücke laut Rückmeldungen in allen Streckenabschnitten zur Verfügung gestellt werden. Die nun fortge-
schrittenen Planungen ergaben für die Errichtung eine Kostenschätzung von über € 5 Millionen. Oftmals wird mir 
gegenüber geäußert, dass es ja auch anderswo überall möglich wäre, Geh- und Radwege zu errichten. Hierzu 
gebe ich zu Bedenken, dass wir mit unserer engen Tallage entlang der Lafnitz und der kleinen Besitzstruktur vor 
besonderen Herausforderungen stehen, welche sich auch in den Kosten und Verfügungstellung der Grundstücke 
widerspiegelt. Nichtsdestotrotz verfolge ich als Sprecher der Arbeitsgemeinschaft der 4 Gemeinden (Rohrbach an 
der Lafnitz, Vorau, St. Lorenzen am Wechsel und Waldbach-Mönichwald) das Projekt weiterhin mit größtmögli-
cher Vehemenz und bin zuversichtlich,  dieses aus sicherheitstechnischen und für die Freizeitgestaltung unserer 
Bürger/innen wichtige Projekt endgültig auf die gesamte Länge auf Schiene zu bringen. Auf diesem Wege möchte 
ich mich bei allen Mitstreitern/innen, welche dem Projekt positiv gegenüberstehen, meinen Respekt ausdrücken, 
und den Grundbesitzer/innen, welche ihr Eigentum für die Errichtung zur Verfügung stellen, danke sagen.  
 
Glasfaser – Schnelles Internet 
Eine erfreuliche Entwicklung ist für den zukünftigen Ausbau einer schnellen Internetverbindung für die Haushalte 
in unserer Gemeinde in Sicht. Nach langen Bemühungen erklärte sich die Feistritzwerke GmbH bereit, die Haus-
halte in unserer Gemeinde mit einer LWL-Anbindung (Glasfaser – Schnelles Internet) zu versorgen. Es sollen 
noch im heurigen Jahr erste Haushalte an das neue Netz angeschlossen werden. Weitere Infos folgen in den 
nächsten Wochen.  

 
 Sehr geehrte Damen und Herren!  
 
Ich freue mich, die neu entstehende Ordination in Waldbach voraussichtlich im Oktober 2023 eröffnen zu 
dürfen.  
 
Als Allgemeinmedizinerin mit vielen Zusatzausbildungen (Notarzt, Geriatrie, Palliativmedizin, Schmerzmedizin) bin 
ich daher erster Ansprechpartner für alle medizinischen Fragen. Ich bin Hausärztin aller Kassen und biete neben 
klassischen Behandlungen auch Therapien, ein Labor und eine Hausapotheke an.  

Vor meinem Medizinstudium absolvierte ich die Ausbildung zur Kindergartenpädagogin und Horterzieherin. 
  
Ich bin verheiratet und habe 3 Kinder, zu meinen Hobbies zählen neben meiner Familie der Garten, Reisen und 
Lesen.  
 
Ich suche ab 1. Oktober 2023 für die Ordination folgendes Personal:  
 
• Diplomierter Krankenpfleger:in  

• Ordinationsassistent:in  

• Raumpfleger:in  
 
Bei Interesse bitte ich sie, sich in der Gemeinde Waldbach-Mönichwald zu melden.  
 
Ich freue mich schon sehr,  
 
mit freundlichen Grüßen  
Dr

in
. med. univ. Elke Steinecker  

Ich hoffe Sie sehen, dass sich in unserer Gemeinde so einiges tut und der Gemein-
derat und unsere Mitarbeiter/innen stets bemüht sind, an der Weiterentwicklung un-
serer lebenswerten Region zu arbeiten. Gerne stehe ich Ihnen für Rückfragen und 
Gespräche zur Verfügung. Besonders freuen würde es mich, Sie bei den vielen Ver-
anstaltungen unserer Vereine und Betriebe im Laufe des Sommers zu sehen. Ich 
wünsche uns allen einen schönen unwetterfreien Sommer und den Kindern lässige 
Ferien.  



 

Bauernbund Mönichwald und Waldbach informiert 
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Neue Mittelschule Waldbach informiert 

Kindergarten Waldbach informiert 

In der Woche vor dem Muttertag 
waren die Mütter der Kindergar-
tenkinder in den Kindergarten 
eingeladen. An drei Vormittagen 
wurde mit den Mamas gesungen, 
getanzt und gefeiert. Auch Ge-
dichte wurden gelernt und vorge-
tragen. Zum Abschluss servierten 
die Kinder ihren Mamas eine gute 
Jause mit selbstgebackenem Brot 
und Kaffee. 

Großer steirischer Frühjahrsputz 
 

Mit unserer Teilnahme am diesjährigen "Großen steirischen Frühjahrsputz" wollen wir Vorbild sein und unser Be-
wusstsein dahingehend schärfen, in Zukunft Müll nicht achtlos in der Natur zu entsorgen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Berg- und Naturwacht Waldbach, die unsere fleißigen und motivierten Schülerin-
nen und Schüler der 1. und 2. Klassen beim Müllsammeln begleitet und unterstützt haben. Im Anschluss an die Akti-
on durften sich alle Beteiligten mit einer Jause und einem Getränk, welche uns dankenswerterweise von der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald zur Verfügung gestellt wurde, stärken. 

Traktorfest für den Kindergarten  
 

Am 19.06.2023 wurden 3 Trettraktoren und Arbeitsgeräte an die 
Kinder des Kindergarten Waldbach-Mönichwald übergeben. Bereit-
gestellt wurden die Fahrzeuge vom Bauernbund Mönichwald, Bau-
ernbund Waldbach und dem Lagerhaus Wechselgau. 
 

Auch Landwirtschaft in kleinem Stil kann Spaß und Freude ma-
chen. Wir wollten unseren kleinsten Mitbürgern eine Freude berei-
ten und wünschen den jungen Damen und Herren eine unfallfrei 
Fahrt und viel Vergnügen mit den neuen Spielgeräten. 
Nach der ersten Probefahrt wurde sofort mit der Heuernte auf der 

Spielwiese begonnen. 
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Volksschule Mönichwald informiert 

Startschuss Klimaprojekt – Kreislauf-
wirtschaft; VS Mönichwald - VS St. Ja-
kob im Walde - MS Waldbach  
 

Startschuss zum Projekt an der VS Mönichwald war 
der Wandertag mit Müllsammelaktion von St. Jakob 
im Walde zur Arzberghütte und weiter nach Wald-
bach.  

Unsere Gemeinde blüht auf! Aktion Wildblumenwiese  
 

202 Gemeinden beteiligten sich dieses Jahr an der Erfolgsgeschichte und sorgen gemeinsam mit dem Verein Blü-
hen & Summen für eine Blütenvielfalt in Hektargröße. Ein steter und nachhaltiger Weg für unsere Wildblumenwie-
sen in der Steiermark. 

Die VS Mönichwald nimmt am 
“Sprachenfit im Joglland”- Projekt teil! 
 

Das Projekt bietet für die Schüler*innen der 3. und 
4. Schulstufe die Möglichkeit, sich mit einem Nati-
ve Speaker aus Australien auf Englisch zu unter-
halten. Anhand einer Präsentation und diversen 
Spielen tauschen sie sich aus und kommen so in 
einen einfachen Dialog. Die Kinder freuen sich 
jeden Freitag auf die Unterhaltung mit dem Austra-
lier, haben sichtlichen Spaß und erlangen neue 
Englischkenntnisse.  
Das Projekt fokussiert sich auf die Verbesserung 

der mündlichen Kommunikationskompetenz in 
Englisch und bietet ebenfalls für Erwachsene Prä-
senzkurse in Vorau, Wenigzell oder bei Bedarf 
auch in anderen Orten der Region an.  
 
Hier ein paar Einblicke in unsere Online chats. 

Ziel der vom Land Steiermark und 
EU geförderten Aktion Wildblumen 
ist die Schaffung und Wiederherstel-
lung naturnaher Wiesen als Lebens-
raum und Rückzugsort vieler Pflan-
zen- und Tierarten. Artenreiche Blu-
menwiesen zählen zu den arten-
reichsten Ökosystemen. 
 
In unserer Gemeinde wurde die 
Wildblumenwiese auf Initiative von 
Gemeinderat Konrad Kogler unter 
Mitwirkung der Kinder von der Volks-
schule Mönichwald neben dem Am-
phibienteich angelegt. 
 
Die Pflege wird gemeinsam mit der 
Berg- und Naturwacht durchgeführt. 
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Fa. Gaulhofer Bauplanung informiert über Umbau Gemeindeamt  

 

Seitens der Gemeinde Waldbach-Mönichwald wurde die Firma Gaulhofer 
Bauplanung mit den Planungsleistungen und der örtlichen Bauaufsicht be-
traut. Nach Vorstellung der Konzeptplanung im Gemeinderat und in Ab-
stimmung mit der Gemeinde Waldbach-Mönichwald erfolgten einige Pro-
jektadaptierungen. Nach der Ausschreibung und Ermittlung der Bestbieter 
stellte sich heraus, dass wir überwiegend auf regionale Firmen zurückgrei-
fen konnten, welche naturgemäß ein hohes Engagement aufweisen. 
 

Anfang November 2022 war es so weit: Nach längerer Detailplanungs- und 
Ausschreibungsphase, sowie Kosten- und Projektoptimierungen konnten 
wir mit den Abbrucharbeiten beginnen. Unser Ziel war es, den Dachstuhl 
des kleineren Gebäudeteiles bis Weihnachten dicht zu bekommen, was wir 
auf Grund der großartigen Zusammenarbeit aller Gewerke auch schafften.  
 

Im ersten Quartal 2023 standen Abbruch- bzw. Instandsetzungs-, HKLS- 
und Elektroarbeiten im Vordergrund. Anfang April wurde auch der neue 
behindertengerechte Aufzug eingebaut. Sämtliche Bodenleitungen wurden 
verlegt und der Estrich konnte mit Anfang Mai eingebracht werden, ein gro-
ßer Meilenstein für das weitere Projekt. 
 
Mitte Mai begann die Gemeinde Waldbach-Mönichwald parallel mit der 
Umgestaltung bzw. Erstellung der Außenanlage. Ende Mai wurde das Ge-
rüst abgebaut, womit auch die Arbeiten an Dach, Holzfassade und Fens-
terelementen abgeschlossen wurden.  

 
Anfang/Mitte Juni wurden die Putzfassaden hergestellt, die Innenbe-
reiche nahmen auf Grund der Malerarbeiten, Fliesen- und Bodenbe-
läge immer mehr die Form ihres endgültigen Zustandes an. 
 
Bis Mitte Juli sollen sämtliche Arbeiten am Gebäude und der Außen-
anlage fertiggestellt sein.  
 
Wir möchten uns bei allen beteiligten Gewerken für die perfekte Zu-
sammenarbeit bedanken und wünschen den Gemeindemitarbeitern 
und vor allem den Bewohnern der Gemeinde Waldbach-Mönichwald 
viel Freude und Spaß im neuen Gemeindeamt. 
 
 
 
Unser Dank gilt: 
Strobl Bau GmbH | Strobl Holzbau GmbH | PONA Rolladen GmbH | 
Jagerhofer Metallbau GmbH | Gerhard Pinter Malermeisterarbeiten | 
Sajowitz Dach GmbH | Kerschhofer Trockenbau GmbH | Fliesen-
markt Ablasser GmbH | Wiedner GmbH | Gleichweit Objekttischlerei 
| L&M Tor-Center GmbH | Kone AG | Herbitschek Bau GmbH | 
Elektro Rechberger GmbH | Sigi Spandl Gmbh | Christoph Kernbich-
ler Tischlermeister  



 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeamt Waldbach-Mönichwald, Karnerviertel 8, 8252 Mönichwald; Tel.Nr.: 03336/4478; Fax: 03336/4478-4;  
E-Mail: gde@waldbach-moenichwald.gv.at;   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Hold; Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
Öffnungszeiten: Gemeindeamt in Mönichwald: Mo, Di, Do, Fr: 07:30 bis 12.00 Uhr;  Fr: 13.00 - 17.00 Uhr 
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Joglland App 

Die Joglland App – ein MUST – HAVE in unserer Region 
 

 

Die Digitalisierung bleibt nicht stehen, so entwickelt sich auch die Joglland App stetig weiter. Also was kann die App 
eigentlich und warum sollte man sie herunterladen? 
Nun, Bürgerinnen und Bürger können nur mit einem Tastendruck, die neuesten Updates aus der Region und von der 
eigenen Gemeinde erfahren, egal ob es sich um den Müllkalender, verschiedenste Termine, Stellenausschreibungen, 
Aktionen, Straßensperre, usw... handelt. Für Bürgerinnen und Bürger ist die Joglland App kostenlos herunterzuladen 
im Google PlayStore oder im Apple App Store! 
 
Weiteres besteht die Möglichkeit, die App für deinen Verein kostenlos zu nutzen. Warum sollte sich jetzt ein Verein 
einen Account zur Joglland App verschaffen? 
Ganz einfach, die App vernetzt die Bürgerinnen und Bürger miteinander! Durch gezielte Werbung in der Gemeinde 
bzw. in der Region können diverse Veranstaltungen beworben werden. Egal ob jetzt bei der Landjugend ein Osterfeu-
er, bei der Katholischen Jugend eine Jugendmesse, beim Eisschützenverein eine Meisterschaft, beim Musikverein ein 
Konzert, beim Fußballverein ein Turnier, beim Tennisverein ein Fest usw. ansteht. 
 

Weitere Möglichkeiten sind: 

 Gleichzeitiges posten durch die Auswahl von verschiedenen Channels (Facebook, Instagram, usw…) 

 Verschiedenste Nachrichten schalten 

 Mitgliedschaften gestalten und werben 

 Interne Termine durch Chats vereinbaren in der App 
 

Also nutze jetzt für deinen Verein den kostenlosen Account für den Zugang zur Joglland App, es zahlt sich aus! 
 

Natürlich nicht zu vergessen sind unsere Unternehmen der Region, die Wirtschaftskräfte unserer Region. Diese kön-
nen die App mit einem rundum Paket bekommen. Möglichkeiten wie Aktionen, Termine, Nachrichten, Öffnungszeiten, 
Veranstaltungen, Menüplan usw. können in die App gepostet werden.  

Ansprechpartner für 

Vereine Unternehmen 

Michellé Holzer B.A. 
LAG Kraftspendedörfer Joglland 
Tel.: +43 / 3174 2366 oder 
+43 664 223 63 43 
E-Mail: holzer@joglland.at 

  
  
  

Beeex GmbH 
Tel.: +43 664 7847 52 14 
E-Mail: office@beeex.red 

 

Pensionierung von Frau Gertrude Kohlhauser  

Frau Gertrude Kohlhauser ist mit Ende Februar nach langjähriger Tätigkeit als Kinderbetreuerin 
im Kindergarten Mönichwald und später im vereinten Kindergarten Waldbach-Mönichwald in den 
wohlverdienten Ruhestand getreten. Sie hat sich über viele Jahre hinweg mit Engagement und 
Fürsorge um die Betreuung unserer Kleinsten gekümmert.  
 
Im Namen der Gemeinde und der gesamten Belegschaft des Kindergartens möchten wir Frau 
Gertrude Kohlhauser unseren Dank aussprechen und wünschen alles Gute für ihren neuen Le-
bensabschnitt.  

mailto:holzer@joglland.at
mailto:office@beeex.red
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Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Waldbach informiert 

Hans-Kroisleitner-Gedenkwanderung 
 

Am Donnerstag, dem 29. Juni, findet die Seniorenbund-Sternwanderung auf die Wildwies‘n statt.  
Um 15:00 Uhr: Andacht bei der Waldhauser-Kapelle.  
 
Ausflug nach Wien  
 

Die Ortsgruppe Waldbach lädt zu einem Ausflug nach Wien ein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.   
Es sind noch Plätze frei.  
Anmeldung bei Obmann Hermann Müller, Tel. 03336 / 4550 oder 0664 / 73 72 37 95 oder  0664 / 73 72 37 96 
 
Termin:  Donnerstag, 24. August 2023 
Abfahrt:  6:30 Uhr in Waldbach (Kirchplatz)  
Programm:  Fahrt mit Busreisen Ewald Pötz, in Grimmenstein Frühstückspause   
  in Wien: Heilige Messe im Stephansdom – Besichtigung und Führung im renovierten Parlament  
 
Kosten für Nichtmitglieder: für Busfahrt, Frühstück, Mittagessen, Heurigenbesuch: € 100,00/Person 
 
 
 

                                
               
              Brunhilde Sedelmaier 

Berg- und Naturwacht Oberes Lafnitztal informiert 

Da sich der Bestand von Neophyten in unserer Gemeinde rasant ausbreitet, informieren wir alle Gemeindebür-
ger:innen und Grundbesitzer:innen welche Arten bei nicht Regulierung sich stark vermehren und unsere heimischen 
Pflanzen verdrängen.  
 

Hier Fotos mit Namen der besonders aggressiven bzw. auch Gesundheit gefährdeten Arten: 
 
Der Riesen-Bärenklau:   der zu überaus schmerzhaften Verbrennungen führen kann. 
Die aufrechte Ambrosia:  die zu Allergien der Augen und Atemwege und Hautirritationen führt. 
Der Götterbaum:    welcher einen giftigen Pflanzensaft produziert, der Hautreizungen und Allergien  
     auslösen kann. 

Aufrechte 
Ambrosia 
Ambrosia  

artemisiifolia 

Staudenknöterich 
 

Fallopia japonica 
und sachalinensis 

Riesen-
Bärenklau 
Heracleum  

mantegazzianum 

Drüsiges 
Springkraut 

Impatiens 
glandulifera 

Goldrute 
Solidago cana-

densis und  
gigantea 

Gewöhnliche 
Robinie 
Robinia  

pseudacacia 

Götterbaum 
 

Ailanthus  
altissima 

Diese Neophyten, die sich bei uns stark ausbreiten und umweltschädlich sind, sollten dringend entfernt  
werden! 
 
Das drüsige Springkraut: Welches pro Pflanze ca. 2.500 Samen produziert und 7 Jahre keimfähig ist, sollte  
(wichtig) vor der Blüte durch einfaches Ausreißen oder öfteres Mähen entfernt werden.  
Der Staudenknöterich: Welcher sich massiv verbreitet und Schäden an Gebäuden oder Straßen verursacht, 
kann am besten im Frühjahr (junge Triebe) durch öfteres Mähen beseitigt werden. 
 
Wir ersuchen die Bevölkerung um Mithilfe, damit die Schönheit und Einzigartigkeit unserer wunderbaren Heimat er-
halten bleibt. 
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Restmüll im Sperrmüll verursacht hohe Kosten! 
 

Leider kommt es immer öfter vor, dass Bürger Restmüll, der in die schwarze Tonne gehört, 
zur Sperrmüllsammlung bringen. Ausschließlich die Größe und nicht die Menge des Abfalls 
machen den Unterschied zwischen Sperrmüll und Restmüll. Auch fünf volle Restmüllsäcke 
werden nicht zum Sperrmüll. Die eigene Restmülltonne sollte deshalb auch für den „kleinen“ 
Müll genützt werden. Sonst bleiben vielleicht Mülltonnen halbleer. Im Gegenzug wird bei der 
Sperrmüllsammlung aber Restmüll angeliefert. Das sind vor allem Kinderspielzeug, Wasser-
schläuche, Kehricht, Staubsaugerbeutel, Zahnbürsten, Einwegrasierer, Glühbirnen usw. Damit 
hat das Übernahmepersonal im Altstoffsammelzentrum unnötige Arbeit und zusätzliches Sam-
melvolumen wird benötigt. Fällt in einem Haushalt kurzfristig mehr Restmüll an, können 
schwarze Restmüllsäcke im Gemeindeamt gekauft werden. Diese können dann mit der Rest-
müllsammlung mitgegeben werden.   

 
Sperrmüll sind restmüllähnliche Stoffe, die aufgrund ihrer Größe nicht in der Restmülltonne entsorgt 
werden können!  
 
Was gehört nun zum Sperrmüll? 
 
Abfälle, die wegen ihrer Sperrigkeit oder ihres Gewichtes nicht in den Restmülltonnen ge-
sammelt werden können. z.B.: Möbel, Matratzen, Polstermöbel, Teppiche, Bodenbeläge, 
leere Reisekoffer, große Kunststoffgegenstände (Kinderbadewanne, Rohre) etc….  
 
Wohin mit dem Sperrmüll? 
 

 

Abgabe zu den bürgerfreundlichen Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum. Dabei sind 
der sperrige Abfall und leicht demontierbare Eisenteile bzw. Holzteile getrennt bereitzu-
stellen. Diese Arbeit eines jeden Bürgers führt zu einer deutlichen Kostenreduzierung. 
Da die Nachsortierung einfacher und kostengünstiger wird. Informationen dazu erteilen 
Ihnen gerne unsere ASZ-Mitarbeiter und unser zuständiger Umwelt- und Abfallberater 
Gerhard Kerschbaumer Tel: 03332/65456-23. 

Sammelcontainer in Festenburg (Demmeldorf) 

Bei  den Sammelcontainern in Festenburg (Demmeldorf) kommt es immer wieder zu Fehlwürfen. Insbeson-
dere beim Schrottcontainer (Einwurf von Dosen) und Papiercontainer (Styropor, Schachteln nicht zerkleinert) 
gibt es Probleme. Fehlwürfe passieren einerseits durch Unwissenheit und andererseits durch Bequemlichkeit. 
Diese schlechte Sammeldisziplin erschwert die Entsorgung, da die Fremdabfälle händisch wieder aussortiert 
werden müssen und verursacht daher zusätzliche Mehrkosten.  
 
Jede/r Bürger:in kann durch das richtige Trennen seines Abfalles dazu beitragen, dass wertvolle Rohstoffe 
wieder recycelt werden können und somit einen wichtigen Beitrag zum nachhaltigen Umgang unserer Res-
sourcen leisten.  
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Bezahlte Anzeige 

 Zivilschutzverband Steiermark informiert 
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Bezahlte Anzeige 



 

Bezahlte Anzeige 
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Freiwillige Feuerwehr Waldbach informiert 

Freiwillige Feuerwehr Mönichwald informiert 

Die Freiwillige Feuerwehr Mönichwald freut sich ganz besonders, heuer gleich drei neue Mitglieder in unsere Jugend 
willkommen zu heißen: Wir möchten an dieser Stelle Emely Gaugl, Philipp Hold und Florian Trost bei uns begrüßen. 
Schön, dass ihr eure Freizeit in unserer Kameradschaft verbringen wollt und euch für ein Ehrenamt entschieden habt.  

Alle Burschen und Mädels ab dem 10. Lebensjahr haben immer gerne die Möglichkeit bei unserer Jugendfeuerwehr 
reinzuschnuppern und natürlich auch mitzumachen. Bei Interesse bitte einfach um kurze Kontaktaufnahme.   
(HBI Notter: 0664 / 38 68 991) 

Wir wollen auch noch einen kurzen Ausblick auf unsere Aktivitäten in diesem Sommer geben:  

 Am 01. Juli findet in Mönichwald eine größere Übung bei der Halle statt. Mit dabei sind die Wehren aus unserem 

Abschnitt sowie das Rote Kreuz. Hierfür werden noch 10-15 Statisten („Verletze“) gesucht. Wer sich gerne mal 
retten lassen will, möge bitte über ein FF-Mitglied sein Interesse bekunden.  

 Am 05. August geht wieder unser schon traditionelles steirisch g’feiert über die Bühne. Das Fest findet heuer 
bei der Florianihalle im Ort statt und auch einen „Gaudi-Bewerb“ wird’s wieder geben (Speis und Trank selbst-
verständlich auch). 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger von Waldbach! 

Zuallererst möchten wir uns sehr herzlich für die Unterstützung bei unserem 
äußerst gelungenen Florianifrühschoppen bedanken.   
 
Im März konnte unsere alljährliche Wehrversammlung wieder in einem nor-
malen Rahmen stattfinden. Im April schlossen zwei unserer Kameraden mit 
Bravour die Grundausbildung I in Vorau ab. Eine Kameradin besuchte den 
Schriftführerlehrgang in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring.  

Es fanden kleinere Übungen statt, gemeinsam mit der Bergrettung und auch mit den Nachbarfeuerwehren Wenigzell 
und St. Jakob im Walde unter dem Motto „Gemeinsam geht mehr“. An der großen Übung im Bereich Hartberg (KHD-
Übung) nahmen wir auch teil. Ein paar kleinere Einsätze standen auch auf der To-Do Liste, wie z.B mehrere Wasser-
transporte auf Grund von anhaltender Trockenheit und eine LKW-Bergung aufgrund von starkem Schneetreiben.   
 

Vorankündigung für das nächste halbe Jahr:  
Demnächst werden wir die Florianisammlung, wie in den vergangenen Jahren, wieder per Post aussenden. Dennoch 
möchten wir auch gleich anmerken, dass wir uns nicht nur über finanzielle Unterstützung freuen, sondern auch über 
jede helfende Hand. Im Herbst wird voraussichtlich wieder eine Feuerlöscherüberprüfung im Rüsthaus stattfinden. 

            Kommandantin, HBI Michaela Pockreiter  
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

In das gesamte Sitzungsprotokoll von öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen kann jederzeit im Gemeindeamt Einsicht genommen werden.  

 
    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                             
    vom 15.12.2022: 
 

Beschluss und Namhaftmachung des Vertreters (und 
Ersatzvertreters) für den mit 01.01.2023 neu gegründe-
ten Pflegeverband Hartberg-Fürstenfeld  
Bgm. Hold teilt mit, dass mit 15.11.2022 das Pflegever-
bandsgesetz im Landtag beschlossen wurde und be-
reits in Kraft getreten ist. Im Bezirk Hartberg-Fürsten-
feld werden der Eigenbetrieb der beiden Pflegeheime 
Seniorenhaus Menda in Hartberg und Augustinerhof in 
Fürstenfeld sowie die Tageszentren in Buch/St. Magda-
lena, Fürstenfeld, Grafendorf, Hartberg, Pöllau, Vorau 
u. Ebersdorf in den „Pflegeverband Hartberg-Fürsten-
feld“ übergeführt. Für den Pflegeverband ist die Ent-
sendung der Vertreter der Gemeinden erforderlich. Die 
Sitzverteilung auf Basis der Ergebnisse der Gemeinde-
ratswahl 2020 ist dieselbe wie im Sozialhilfeverband. 
Bgm. Stefan Hold schlägt vor, dass seitens der Ge-
meinde Waldbach-Mönichwald dieselben Vertreter wie 
im Sozialhilfeverband in den Pflegeverband entsendet 
werden, dies sind als Vertreter: Vizebgm. Arrigo Kurz, 
als Ersatzvertreter(in): Gde.Kassier

in
 Andrea Gruber.  

Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beschlussfassung der Zustimmungs- und Verpflich-
tungserklärung des Landes Steiermark für Investitions-
projekte auf Basis des KIG 2020 (Projekt: Sanierung 
Gemeindeamt) 
Bgm. Stefan Hold informiert, dass Landeszuschüsse 
für die Bedeckung von Investitionsprojekten nach den 
Richtlinien des Bundes zum Kommunalinvestitionsge-
setz 2020 (KIG 2020) vom Land Steiermark gewährt 
werden. Seitens der Buchhaltungsagentur des Bundes 
als Abwicklungsstelle des KIG 2020 wurde der Zweck-
zuschuss aufgrund des Antrages betreffend „Sanierung 
Gemeindeamt Waldbach-Mönichwald“ am 02.11.2022 
positiv bewilligt. Zur Antragstellung an das Land ist 
noch der Beschluss der Zustimmungs- und Verpflich-
tungserklärung notwendig.   
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der 
wertgesicherten Wasser- und Kanalbenützungsgebüh-
ren ab 01.01.2023 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat über die 
vom Land übermittelte Berechnung der Erhöhung der 
Benützungsgebühren für Wasser- und Kanalgebühren 
ab dem 01.01.2023. Aufgrund der gültigen Kanalabga-
ben- und Wassergebührenverordnung müsste der Bür-
germeister gem. § 71a Abs. 2 Stmk. Gemeindeordnung 
1967 mittels Kundmachung die Gebühren aufgrund der 
maßgebenden Indexsteigerung um 10,6 % erhöhen. 
Bgm. Hold schlägt jedoch vor, eine Gebührenanpas-
sung in der Höhe von 5 % vorzunehmen. Dazu ist eine 
Novellierung der o.a. Gebührenordnungen vorzuneh-
men.  
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemein-
derat einstimmig (mit Handzeichen) die Novellierung 
der gültigen Kanalabgaben- und Wassergebührenver-
ordnungen vom 10.11.2016, beide geändert am 
24.02.2020. 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Gewerke „Aufzugsanlage“ u. „Garagentore“ für die  

„Sanierung des Gemeindeamtes Waldbach-Mönich-
wald“ 
Mittels Smartboard-Präsentation informiert Bgm. Stefan 
Hold über die weiteren ausgeschriebenen Gewerke für 
die Sanierung des Gemeindeamtes und werden diese 
dann jeweils zur Beschlussfassung vorgeschlagen: 
Aufzugsanlage: Fa. KONE, Garagentore: Fa. L&M  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung über das Fahrzeugkonzept der Freiwilligen 
Feuerwehren in der Gemeinde 
Bgm. Stefan Hold berichtet über die im Sommer 2022 
stattgefundenen Gespräche mit den Vertretern der FF 
Waldbach – HBI. Walter Kernbichler u. OBI. Herbert 
Spandl, bzw. FF Mönichwald – HBI. Patrick Notter u. 
OBI. Johannes Schantl, im Beisein von Bezirkskom-
mandant LFR. Thomas Gruber. Nachstehende Punkte 
wurden besprochen: FF Mönichwald will das Fahrzeug 
KLF-A tauschen, aufgrund dieses Vorhabens ist es not-
wendig, ein Fahrzeugkonzept für die Gesamtgemeinde, 
aufgeteilt auf die beiden FF, zu erstellen. Das neue 
Fahrzeug soll ein Berge-Land-Löschfahrzeug (BLF) der 
Marke Ford Ranger Pick Up mit Doppelkabine, statio-
niert bei der FF Mönichwald, sein. Die FF Waldbach 
besitzt ein LFB, welches aber bei einem ev. Austausch 
nicht mehr gefördert wird. Die FF Mönichwald müsste 
auch das KRF-S (Puch-G) weggeben, somit wären bei 
der FF Mönichwald zukünftig 3 Fahrzeuge. Die Kosten 
für das neuanzuschaffende Fahrzeug betragen rd. € 
135.000,00, seitens des Landesfeuerwehrverbandes 
wird der Ankauf eines BLF mit € 35.000,00 gefördert.  
Durch den Verkauf des KLF-A und KRF-S (Puch G) 
sind für die FF voraussichtlich € 40.000,00 zu lukrieren,  
wenn die Gemeinde € 25.000,00 fördert, verbleiben der 
FF Mönichwald Kosten in der Höhe von etwa € 
35.000,00. Nach kurzer Diskussion stellt Bgm. Stefan 
Hold den Antrag an den Gemeinderat, dass dieser die 
Zustimmung zur Vorgangsweise des Fahrzeugankaufes 
im Rahmen des Fahrzeugkonzeptes der Freiwilligen 
Feuerwehren in der Gemeinde gibt. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Joglland-Radweg R65 
Zum Thema R65-Jogllandradweg R65 informiert Bgm. 
Stefan Hold darüber, dass  

 am 30.11.2022 die wasser- und naturschutzrecht-
liche Verhandlung für den Bauabschnitt 01 (von 
Waldbach bis Werkstätte Kemmer) stattgefunden 
hat.  

 Der Baubeginn für den Radweg im Bauabschnitt 
01 erfolgte am 05.12.2022 durch die Abteilung 7 
des Amtes der Stmk. Landesregierung. Gebaut 
wird der Bereich in der KG. Riegersbach, von der 
Familie Dorn bis zur geplanten Brücke (Nähe 
Schrammel Franz).   

 Besprechung am 06.12.2022 mit den Bürger-
meistern der ARGE R65-Jogllandradweg im Ge-
meindeamt Waldbach-Mönichwald 

 ein eigenes Konto für die ARGE wurde bei der 
Raiffeisenbank Oststeiermark Nord eröffnet 

 Dienstbarkeitsverträge und Grundablösen  

 Bedarfszuweisungsmittel seitens des Landes 
Steiermark sind mündlich in Aussicht gestellt  

 Aushubmaterial: Plätze für Ablagerungen werden 
gesucht 

 Brücken – Aluminiumtragwerke u. Holzgeländer  
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 Rad-Motorik-Weg, geplant und entworfen von 
Frau Brandweiner-Schrott (Ingenieurbüro für 
Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur, 
Übersbach); vor Kindergarten Waldbach: Fun-
Court, Pavillon Duschen beim Einstieg 
(ehemaliges Biobad) bei Grundstück neben 
Tischlerei Spandl: ev. Laufbahn (auch für Mittel-
schule) alte Kläranlage Waldbach: Rad-Motorik-
Park Station bei Schrammel-Brücke Station 
bei Freizeitsee Mönichwald bei Volksschule 
Mönichwald: Abstellplätze bei Sportplatz Mö-
nichwald: Jugendraum und Grillstation u. Rad-
Motorik-Park 

 Leaderförderung für alle vorhin angeführten Sta-
tionen in der Höhe von 60 %; 

 die Kosten für Vorentwurf und Entwurf von Frau 
Brandweiner-Schrott betragen insgesamt netto  
€ 8.400,00.  

 

GR. Konrad Kogler schlägt vor, dass die Natur und die 
Lafnitz in die Konzeption miteinfließen sollen. Nach 
Diskussion stellt Bgm. Stefan Hold den Antrag, dass 
die Bezahlung der Planungsleistungen für den Vorent-
wurf und Entwurf von Frau Brandweiner-Schrott in Hö-
he von € 8.400,00 netto beschlossen werden, um mit 
der Projektplanung beginnen zu können. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beschlussfassung über die Untervoranschläge für das 
Haushaltsjahr 2023 für Mittelschule Waldbach - Volks-
schule Mönichwald 
Bgm. Hold berichtet über die Arbeiten zur Erstellung 
der Untervoranschläge für die Schulen in Waldbach-
Mönichwald. Die Untervoranschläge wurden mit den 
Direktorinnen und den betroffenen Bürgermeistern der 
beiden Schulen beratschlagt. Bgm. Hold  ersucht um 
Beschlussfassung der Untervoranschläge. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beschlussfassung des Voranschlages 2023 
Bgm. Hold ersucht um Beschlussfassung der Steuerhe-
besätze, des Dienstpostenplanes, die Vergabe und 
Höhe des Kassenstärkers und des Haushaltsvoran-
schlages 2023 sowie des Mittelfristigen Finanzplanes. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 

 

    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                             
    vom 08.03.2023: 
 

Beratung/Diskussion und Beschlussfassung über die 
eingelangten Einwendungen und Stellungnahmen zum 
ÖEK-Änderungsverfahren, Verfahrensfall lfde. Nr. 0.02 
und zum Flächenwidmungsplan-Änderungsverfahren, 
Verfahrensfall lfde. Nr. 0.02 
Mag. Gernot Paar vom Raumplanungsbüro Pumpernig 
erläutert die Einwendungen mittels einer Powerpoint-
präsentation und erklärt die einzelnen Einwendungsbe-
handlungen.  
Es wird beantragt die Stellungnahme entsprechend 
dem Vorschlag des örtlichen Raumplaners zur Kennt-
nis zu nehmen bzw. teilweise stattzugeben.  
Die Behandlung der Stellungnahme wurde einstimmig 
(mit Handzeichen) beschlossen. 
 

Beschlussfassung über das ÖEK-Änderungsverfahren, 
Verfahrensfall lfde. Nr. 0.02 samt Sachbereichskonzept 
„Energie“, Sachbereichskonzept „PV Freiflächenanla-
gen“ und Räumliches Leitbild „Photovoltaik Freiflächen-
anlagen“ 

Basierend auf den zuvor erfolgten Kenntnisnahmen der 
eingelangten Stellungnahmen und Behandlungen der  
Einwendungen wird die Änderung des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes, Verfahrensfall lfde. Nr. 0.02 einschließ-
lich Entwicklungsplan (Erlassung SK „Energie“  und „PV-
Freiflächenanlagen“ und RLB „PV-Freiflächen-anlagen“), 
verfasst von der Pumpernig & Partner ZT GmbH, GZ: 
148FG22, durch den Gemeinderat nach erfolgter Bera-
tung und Diskussion der Änderungen gegenüber der öf-
fentlichen Auflage endbeschlossen.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beschlussfassung über die Flächenwidmungsplan-
Änderung, Verfahrensfall lfde. Nr. 0.02 
Basierend auf der zuvor erfolgten Endbeschlussfassung 
der Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes, Ver-
fahrensfall lfde. Nr. 0.02 einschließlich Entwicklungsplan, 
der Kenntnisnahmen der eingelangten Stellungnahmen 
und Behandlungen der Einwendungen wird die Flächen-
widmungsplan-Änderung, Verfahrensfall lfde. Nr. 0.02 
(Erlassung SK „Energie“ und „PV-Freiflächen-anlagen“ 
und RL „PV-Freiflächenanlagen“), verfasst von der Pum-
pernig & Partner ZT GmbH, GZ: 148FG22, durch den 
Gemeinderat nach erfolgter Beratung und Diskussion der 
Änderungen gegenüber der öffentlichen Auflage endbe-
schlossen.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Grobplanung 
des Projektes Rad-Motorik-Weg 
Bgm. Hold berichtet über die Planung eines Rad-Motorik-
Weges in Verbindung mit dem geplanten Radweg. Frau 
Brandweiner-Schrott präsentiert dem Gemeinderat einen 
ersten Entwurf mit verschiedenen Stationen entlang der 
Lafnitz, beginnend im Ortsteil Waldbach vor dem Kinder-
garten bis nach Mönichwald zum See und Sportplatz. 
Anschließend wird über die Gestaltung des Weges disku-
tiert. Es werden noch weitere Besprechungen im Bau-
ausschuss erfolgen und auch die Bevölkerung informiert 
werden. Es wurde über die Kraftspendedörfer ein Projekt 
in der Höhe von  Eur 270.000,-- eingereicht, wofür es 60 
% Leader-Förderung gibt. Die Kostenschätzung des ge-
samten Projektes beträgt ca. Eur 400.000,--. 
Ein Grundsatzbeschluss zur weiteren Planung des Rad-
Motorik Weges wird auf Antrag von Bgm. Stefan Hold 
vom Gemeinderat einstimmig (mit Handzeichen) be-
schlossen. 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung der 
Höhe der Elternbeiträge für Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten, Buskosten Kindergarten und Ganztages-
schule ab dem Kindergarten- bzw. Schuljahr 2023/24 
Die Elternbeiträge für die Nachmittagsbetreuung im Kin-
dergarten sind zu valorisieren. Es wird in Kürze ein neu-
es Gesetz erlassen, zur Anwendung einer Sozialstaffel 
auch in Kinderkrippen. Es ist jetzt abzuwarten auf diesen 
Gesetzesbeschluss und die darin enthaltenen sozial ge-
staffelten Werte. Die Busbeiträge wurden noch nie erhöht 
und müssen deshalb dringend angepasst werden. Ein-
nahmen von Eur 2.000,-- stehen Ausgaben von ca. Eur 
16.500,-- gegenüber. Bgm. Hold schlägt vor, die Monats-
beiträge von Eur 15,00 auf Eur 25,00 für das kommende 
Kindergartenjahr anzuheben. Für weitere Anpassungen 
soll der Betrag an die Valorisierung der Sozialstaffel an-
gehängt werden. Bgm. Hold beantragt die Beschlussfas-
sung zur Erhöhung der Busbeiträge auf Eur 25,00/Monat 
sowie in weiterer Folge die Valorisierung entsprechend 
der Sozialstaffel. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 



 

Gemeindenachrichten Ausgabe 30/2023                      Seite 14 

Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

Beschlussfassung über die Änderung der mit 

21.12.2016 beschlossenen Kopiergebühren am Ge-

meindeamt 

Die Kopiergebühren können auf Grund geringerer Kos-
ten bei den Kosten pro Kopie gesenkt werden. Die neu-
en Gebühren für eine A4 s/w Kopie würde Eur 0,10/
Kopie betragen. Für eine Farbkopie A/4 oder eine A3 
Kopie würde der Preis Eur 0,20/Kopie betragen. Es 
wurde ein neuer Kopierer für den Kindergarten in den 
bestehenden Vertrag bei der Fa. Ricoh Austria GmbH. 
aufgenommen. Es entstehen nur ca. Eur 48,00 Eur 
Mehrkosten pro Quartal. Zusätzlich wird der Kopierer in 
der Volksschule ausgetauscht. Neue Laufzeit wieder 60 
Monate. Bgm. Hold stellt den Antrag auf Änderung der 
mit 21.12.2016 beschlossenen Kopiergebühren auf Eur 
0,10 pro A4 s/w und Eur 0,20 pro A4 Farbe und A3 s/w 
und Genehmigung des Kopierermietvertrages mit der 
Fa. Ricoh Austria GmbH. auf weitere 60 Monate. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beschlussfassung über die Senkung des Dienstgeber-

beitrages gem. Änderung des Familienlastenaus-

gleichsgesetzes für die Jahre 2023 u. 2024 

Durch eine Novelle des Familienlastenausgleichsgeset-
zes kann eine Senkung des Dienstgeberbeitrages um-
gesetzt werden. Ab dem Kalenderjahr 2025 ist die Sen-
kung ohne weiteres Zutun der Dienstgeber von  3,9 % 
auf 3,7 % möglich. Für die Jahre 2023 und 2024 muss 
allerdings eine lohngestaltende Vereinbarung beste-
hen, um diese Beitragssenkung bereits ab dem Kalen-
derjahr 2023 in Anspruch zu nehmen. Dazu muss die 
Gemeinde jedoch einen einfachen Gemeinderatsbe-
schluss fassen, der einer lohngestaltenden Maßnahme 
im Unternehmensbereich gleichkommt. Bgm Hold stellt 
den Antrag wie folgt zu beschließen: Gemäß § 41 Abs. 
5a Z 2 Familienlastenausgleichsgesetz wird der Dienst-
geberbeitrag für alle Dienstnehmer, für die der Beitrag 
zu entrichten ist, in den Kalenderjahren 2023 und 2024 
mit 3,7 % der Beitragsgrundlage festgelegt. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 

 

Beratung und Beschlussfassung über eine Mietpreis-
bremse für die Mietwohnungen der Gemeinde Wald-
bach-Mönichwald 
Bgm. Hold berichtet über die bestehenden Mietverträge 
bei den bereits ausfinanzierten Mietwohnhäusern in 
Waldbach und 1 Wohnung in Mönichwald. In den Miet-
verträgen ist nach Auslaufen der Preisbindung an die 
Annuitätenzahlungen ein Übergang in eine Indexklau-
sel vereinbart. Die Indexberechnung würde eine Erhö-
hung um ca. 11% ergeben. Bgm. Hold stellt den Antrag 
auf Aussetzung der Indexanpassung für das Jahr 2023 
und einer Erhöhung der Mieten um 5% bei einer Netto-
miete unter Eur 5,00/m² und keine Erhöhung bei einer 
Nettomiete über Eur 5,00/m². 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 

 

Vergabe Mietwohnung Arzberg 67/1 
Der vorliegende Mietvertrag mit Frau Köcski Ilona be-
treffend der Wohnung Arzberg 67/1, 8253 Waldbach 
mit Beginn am 01.05.2023 wird auf Antrag von Bgm. 
Stefan Hold vom Gemeinderat einstimmig genehmigt 
(mit Handzeichen).  

 
 

    Auszug aus der Gemeinderatssitzung                            
    vom 30.03.2023: 

 
Aufhebung der Ferienwohnungsabgabenordnung vom 
13.09.2018 
Bgm. Hold berichtet, dass mit LGBI. Nr. 46/2022 das 
Stmk. Nächtigungs- und Ferienwohnungsabgabegesetz 
(StNFWAG) geändert wurde. Es erfolgte zum einen die 
Umbenennung in Stmk, Nächtigungsabgabegesetz, 
zum anderen entfällt ab 01.01.2023 der II. Abschnitt, 
die Ferienwohnungsabgabe. Aufgrund des Steiermärki-
schen Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsgeset-
zes-StZWAG wurden die Gemeinden ermächtigt, so-
wohl eine Abgabe für Zweitwohnsitze als auch eine 
Abgabe für Wohnungen ohne Wohnsitz einzuheben. 
Somit ist die geltende Verordnung der Gemeinde Wald-
bach-Mönichwald durch Gemeinderatsbeschluss aus 
dem Rechtsbestand zu vernichten. Bürgermeister Ste-
fan Hold beantragt, dass der Gemeinderat die Aufhe-
bung der bestehenden Ferienwohnungsabgabeord-
nung beschließen möge.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Verordnung 
einer Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe 
der Gemeinde Waldbach-Mönichwald 
Bgm. Stefan Hold erläutert den Entwurf der Verordnung 
zur Einhebung einer Zweitwohnsitz- und Wohnungs-
leerstandsabgabe gemäß der Ermächtigung durch das 
Steiermärkische Zweitwohnsitz- und Wohnungsleer-
standsabgabegesetz (StZWAG), LGBl 46/2022 vom 
26.04.2022. Die Festlegung der Abgabensätze im Ent-
wurf der Verordnung zur Einhebung einer Zweitwohn-
sitz- und Wohnungsleerstandsabgabe richtet sich nach 
der Empfehlung der Aufsichtsbehörde. Diese sieht für 
unsere Kategorie einen Abgabesatz zwischen € 7 bis € 
8 pro m² vor. Der Gemeinderat berät sich und legt den 
Abgabesatz im gesamten Gemeindegebiet für die Ver-
ordnung mit € 7,00 fest. Als Termin für das Inkrafttreten 
der Verordnung wird der 01.05.2023 festgelegt. Bgm. 
Stefan Hold stellt sodann den Antrag, der Gemeinderat 
möge beschließen, dass ab 01.05.2023 sowohl die 
Zweitwohnsitz- als auch die Wohnungsleerstandsabga-
be erhoben werden und der Abgabensatz für beide 
Abgabenarten mit € 7,00/m² festgelegt wird. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
Bürgermeister Stefan Hold ersucht den Gemeinderat 
aufgrund der vorhin angeführten Richtwerte, die Ver-
ordnung zu beschließen.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen) 
 

Beratung und Beschlussfassung über weitere Verga-
ben von Gewerksleistungen für die „Sanierung des Ge-
meindeamtes Waldbach-Mönichwald“ - lt. Vergabevor-
schlag 
Bgm. Stefan Hold informiert über den Stand der Arbei-
ten beim Umbau und der Sanierung des Gemeindeam-
tes in Mönichwald. Die Tischlerarbeiten sind noch zu 
vergeben. Der Bürgermeister hat dazu die beiden 
Tischler der Gemeinde, Herrn Christoph Kernbichler 
und Herrn Siegmund Spandl, mit der Planung und An-
botlegung beauftragt. 
Bürgerservicebüro: Für dieses Büro (welches im ehe-

maligen Probenraum des Gemeindeamtes eingerichtet  

wird) wurde Herr Christoph Kernbichler mit den Planun-

gen und Anbotlegung beauftragt. Die von ihm geplante  
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen 

Einrichtung wird dem Gemeinderat mittels A3-Blättern 
präsentiert. Die Tischlerarbeiten beinhalten die Errich-
tung von Schränken an den Längsseiten des Raumes, 
die Garderobe und einen Wartebereich. Die Schreibti-
sche der ehemaligen Bürgerservicestelle Waldbach 
können in diesem Raum weiterverwendet werden.  
Sitzungssaal u. Eingangsbereich: Mit diesen Planungen 
wurde Herr Siegmund Spandl beauftragt. Bgm. Stefan 
Hold präsentiert dem Gemeinderat mittels SmartBoard 
die Entwürfe. Die Planungen beinhalten im Sitzungssaal 
die Wand- und Fensterverkleidungen, einen Wand-
schrank (mit Spüle u. Kühlschrank), 8 Tische u. 20 Ses-
sel (Eigenproduktion), 2 Deckenelemente mit Beleuch-
tung - sowie im Eingangsbereich 2 Schaukästen sowie 
Wandverkleidungen. Bgm. Stefan Hold stellt sodann 
den Antrag an den Gemeinderat, dass dieser die beiden 
Vergaben an Herrn Kernbichler Christoph und Herrn 
Spandl Siegmund (w.o. ausgeführt), beschließen soll. 
Aufgrund der guten Erfahrungen in vorangegangenen 
Projekten und der durchgeführten Verhandlungsrunden 
mit damit verbundenen Kostenreduktionen erfolgt die 
Beauftragung im Direktvergabeverfahren.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen)  
 

Beratung und Beschlussfassung über eine etwaige För-
derung zur Sanierung des Objektes Breitenbrunn 13  
(gemeinschaftliche Tiefkühlanlage Breitenbrunn) 
Zu diesem Tagesordnungspunkt ersucht Bgm. Stefan 
Hold Herrn GR. Otto Maierhofer um Informationen an 
den Gemeinderat. Dieser führt aus: Das Tiefkühlhaus in 
Breitenbrunn wurde im Jahr 1962 erbaut; derzeit 17 
Mitglieder mit benutzten 20 Fächern, insgesamt gibt es 
30 Kühlfächer; das Gebäude war schon baufällig und 
musste dringend repariert werden. Die Kühlzelle wurde 
erneuert mit Paneelen, die Kühlfächer wurden saniert 
und gereinigt, die Installationen wurden erneuert, eine 
neue Eingangstür wurde eingebaut, das Kühlhaus wur-
de neu ausgemalt, neue Fensterrahmen beim Aggregat-
raum. Die Gesamtkosten für das Material betrugen  
€ 6.700,00, die Arbeitsleistungen wurden von den Mit-
gliedern in Eigenregie durchgeführt, ca. 280 Std. Der 
Stromverbrauch betrug jährlich ca. 8.800 kWh und kann 
aufgrund der o.a. Maßnahmen um ca. 3.000 kWh redu-
ziert werden. Aufgrund der o.a. Ausführungen ersucht 
Herr GR. Otto Maierhofer die Gemeinde Waldbach-
Mönichwald um einen finanziellen Zuschuss für die Er-
haltung des Tiefkühlhauses in Breitenbrunn. Bgm. Ste-
fan Hold bedankt sich bei GR. Maierhofer für seine Aus-
führungen. Er ist der Meinung, dass so ein Tiefkühlhaus 
noch einzigartig für unsere Gemeinde ist (ein weiteres 
Tiefkühlhaus gibt es auch im Ort Waldbach). Er schlägt 
vor, dass die Gemeinde mit einem finanziellen Beitrag 
in der Höhe von € 2.000,00 die Tiefkühlgemeinschaft 
Breitenbrunn bezuschusst. Nach kurzer Diskussion 
stellt Bgm. Stefan Hold den Antrag an den Gemeinde-
rat, dass dieser zustimmen möge, der Tiefkühlgemein-
schaft Breitenbrunn für die Sanierung des Tiefkühlhau-
ses einen finanziellen Zuschuss in der Höhe von  
€ 2.000,00 zu gewähren.  
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen)  
 

Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der 
Sanitäranlagen des Freizeitsees Mönichwald 
Bgm. Stefan Hold informiert den Gemeinderat darüber,  
dass Herr Robert Breineder derzeit das Seestüberl beim 
Freizeitsee Mönichwald umfassend saniert. Im Zuge  

dieser Sanierungsarbeiten sollen auch die seit dem 
Jahr 1989 bestehenden Sanitäranlagen des Freizeit-
sees, welche sich im Gebäude von Herrn Robert 
Breineder befinden, erneuert werden. Zu den beste-
henden geschlechtergetrennten Sanitäranlagen kommt 
noch ein Behinderten-WC hinzu. Seitens der Fa. Her-
bitschek Bau GmbH. liegt ein Angebot für die Material- 
und Installationskosten der WC-Anlage mit einer Netto-
summe von € 13.264,18 vor. Zu diesen Ausgaben kom-
men noch diverse Materialkosten und Arbeit (Maurer-
arbeiten, Fliesenlegerarbeiten, Innenausbauarbeiten) 
hinzu, welche teils von den Gemeindearbeitern in Ei-
genregie durchgeführt werden. Nach kurzer Diskussion 
stellt Bgm. Stefan Hold den Antrag, dass der Gemein-
derat die Kosten für die Neuerrichtung der WC-Anlagen 
inkl. Behinderten-WC (für den Freizeitsee Mönichwald), 
welche sich im Gebäude von Herrn Robert Breineder 
befinden, inklusive Vergabe an die Fa. Herbitschek Bau 
GmbH. sowie aller dazugehörigen Arbeiten, genehmi-
gen möge. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen)  
 

Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Gewerksleistungen Planung und Bauaufsicht für die 
Arztpraxis im Gebäude Arzberg 39 
Zu diesem Tagesordnungspunkt informiert Bgm. Stefan 
Hold den Gemeinderat darüber, dass eine dem Ge-
meindevorstand bekannte Ärztin großes Interesse an 
der Übernahme der Hausarztpraxis in der Gemeinde 
hat, wenn sie den Zuschlag seitens der Ärztekammer 
bekommt. Die Ausschreibung der Ärztekammer läuft  
noch bis 06.04.2023. Die Ärztin hat im Vorfeld bereits  
gemeinsam mit dem Planungsbüro Gaulhofer den Plan 
für die Praxis nach ihren Vorstellungen entworfen. Die 
Gesamtkosten für die Errichtung der Praxis im Gebäu-
de Arzberg 39 betragen lt. Kostenschätzung vom Pla-
nungsbüro Gaulhofer brutto € 454.233,58. Die Kosten-
pauschale für die Generalplanung und Bauaufsicht be-
trägt laut Angebot des Planungsbüros Gaulhofer pau-
schal brutto € 24.864,00. Alternativ wurden von Bmst. 
Gaulhofer die Arbeiten in Regie angeboten, und zwar 
brutto € 90,00 für eine Technikerstunde bzw. brutto  
€ 102,00 für eine Baumeisterstunde (das sind ca. 250 
bis 260 Stunden). Bgm. Stefan Hold schlägt dem Ge-
meinderat vor, dass die Vergabe der Arbeiten für Pla-
nung und Bauaufsicht für die Arztpraxis in Arzberg 39 
an das Planungsbüro Gaulhofer in Regie zu den o.a. 
Sätzen vergeben werden, und ersucht um Zustimmung 
des Gemeinderates. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen)  
 

Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsab-
schlusses 2022 
Bgm. Stefan Hold berichtet, dass der Rechnungsab-
schluss für das Haushaltsjahr 2022 zwei Wochen hin-
durch in den Amtsräumen der Gemeinde zur allgemei-
nen Einsichtnahme aufgelegt war. Schriftliche Einwen-
dungen zum Rechnungsabschluss wurden nicht einge-
bracht. Der Entwurf des Rechnungsabschlusses samt 
den Erläuterungen ist den Gemeinderatsfraktionen 
bzw. den Gemeinderäten zeitgerecht zugestellt wor-
den. Bgm. Hold stellt den Antrag, den vorliegenden 
Rechnungsabschluss 2022 der Gemeinde Waldbach-
Mönichwald samt allen Rechnungsabschlussbeilagen 
zu beschließen. 
Abstimmung: einstimmig (mit Handzeichen)  
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KEM Joglland 
 

Radfahren hat einen positiven Effekt auf die Umwelt, das Klima sowie unsere Gesundheit. Daher sollte man öfter 
mal seinen inneren Schweinehund überwinden und aufs Rad steigen. Jemand der sehr viel radelt ist Richard Schnur.  
Wir haben ihm fünf Fragen zum Thema Radfahren gestellt.  

Kontakt KEM Joglland 
Helmut Wagner 
+43 664 545 37 04 
wagner@energie-haustechnik.at 
www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland 

Ich fahre im Jahr mit dem Rad? 
Im Jahr fahre ich im Schnitt ca. 1.000 km mit dem Rad.  
 

Das Rad nutze ich hauptsächlich für? 
Ich nutze mein Rad hauptsächlich in der Freizeit als Sportgerät. Ich radle viel im Freien und 
genieße dabei die Natur. 
 

Radfahren heißt für mich? 
Radfahren ist für mich eine Entspannung. Es ist ein Ausgleich zum Arbeitsleben und bringt 
Bewegung in meinen Alltag.  

Meiner Meinung nach könnte man mehr Menschen zum Radfahren animieren, wenn? 
Wenn E-Bikes günstiger wären. E-Bikes bieten RadfahranfängerInnen die Möglichkeit einfacher von A nach B zu 
kommen und weitere Strecken zurückzulegen. Gerade in unserem Gebiet, wo es viele Steigungen gibt, können E-
Bikes eine Motivation sein, um mit dem Radfahren zu beginnen.  
 

Mein Wunsch hinsichtlich Radfahren für die Zukunft ist? 
Dass die Radwege in der Natur erhalten bleiben, bzw. ausgebaut werden. Ich persönlich fahre nicht gerne auf Stra-
ßen und daher ist es mir wichtig, dass es genügende Alternativen zum Fahren in der Natur gibt.  
 
Wir hoffen, dass der ein oder andere dem Beispiel von Richard Schnur folgt und sich in Zukunft auch öfter aufs Rad 
schwingt.  

KLAR! Joglland 

Start neue KLAR! - Phase 
 

Seit Mai befinden wir uns in der nächsten Phase unseres KLAR! - Projekts. In den kommenden drei Jahren können 
wir uns somit wieder eingehend mit Themen wie Biodiversität, klimafittem Bauen, Katastrophenschutz, klimafitter 
Landwirtschaft und Co. beschäftigen und einen Beitrag zur Klimawandelanpassung unserer Region leisten. 
Ein Beitrag, der gerade in Hinblick auf die Klimaprognosen für unserer Region sehr wichtig ist. Denn alle Prognosen 
zeigen übereinstimmend deutliche Anstiege der jährlichen wie auch der saisonalen mittleren Lufttemperatur. Damit 
einher geht eine Zunahme der Sommertage im Herbst und die Abnahme der Anzahl der Frosttage im Winter. 

 
Programm KLAR! 
 

Österreichs Regionen und Gemeinden sind bereits jetzt durch die Auswirkungen des Klimawandels massiv betroffen 
und werden es zukünftig noch stärker sein. Um diese Herausforderungen zu bestreiten, aber auch um sich ergeben-
de Chancen zu nutzen, ist heute schon vorausschauendes Handeln nötig. Mit diesem Hintergrund wurde vom Klima- 
und Energiefonds in Kooperation mit dem Ministerium für ein lebenswertes Österreich im Herbst 2016 das Förder-
programm Klimawandel-Anpassungsmodellregionen (KLAR!) initiiert. Ziel des Programmes ist es, Regionen und Ge-
meinden die Möglichkeit zu geben, sich auf den Klimawandel vorzubereiten, mittels Anpassungsmaßnahmen die 
negativen Folgen des Klimawandels zu minimieren und die sich eröffnenden Chancen zu nutzen. 
 

Kontakt KLAR! Joglland 
Helmut Wagner 
+43 664 545 37 04 
wagner@energie-haustechnik.at 
www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland 

mailto:wagner@energie-haustechnik.at
http://www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland
mailto:wagner@energie-haustechnik.at
http://www.erholungsregionjoglland.com/kem-joglland
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joglerHERO - Triathlon auf den Hochwechsel am 05. August 2023 

Die Firma Gebrüder Christandl Rottalberg GmbH & Co KG hat mit 01. 
April 2023 den Quarzit-Steinbruch in St. Jakob/Rottalberg und die Bo-
denaushubdeponie in der Koglerau von der Firma Kirchengast Schot-
terwerke GesmbH übernommen. 
Die Gebrüder Christandl Rottalberg GmbH & Co KG ist im Besitz der 
Herren Josef und Dieter Christandl sowie der Ferstl Christian GmbH, 
die unter der Christandl-Gruppe bereits 5 weitere Unternehmen in der 
Oststeiermark erfolgreich betreiben. Dazu gehören die Steinbrüche 
Josef Christandl GmbH in Naintsch bei Anger, Karl Friesenbichler 
GmbH Nfg & Co KG in Ratten, Wiedrich GmbH Nfg & Co KG in Ponigl 
bei Weiz und die Marko GesmbH & Co KG in Naas bei Weiz sowie die 
Marko Bauunternehmung Hoch- u. Tiefbau GmbH & Co KG. Firmen-
sitz aller Firmen ist in Naas bei Weiz.  
Es wird von der Gebrüder Christandl Rottalberg GmbH & Co KG alles 
darangesetzt, die guten Geschäfts- und Kundenbeziehungen sowie 
die gute Zusammenarbeit mit der vorhandenen Belegschaft weiterzu-
führen. 
 

Ein großes Anliegen der Geschäftsführung ist auch die Einhal-
tung der Geschwindigkeitsbeschränkung im Ortsgebiet. In allen 
Dispositionen gibt es schriftliche Anweisung für alle LKW-Fahrer, 
Rücksicht auf die Gemeindebürger zu nehmen und dementspre-
chend die Geschwindigkeit wie angegeben einzuhalten. 
 

Die Firma Kirchengast mit dem Standort Untertiefenbach wird weiter-
hin für ihre Kunden in gewohnter Weise in den Bereichen Erdbau, 
Transporte sowie Schotterhandel tätig sein. 

Fa. Christandl informiert über Besitzerwechsel Steinbruch Kirchengast 

Ein Berg, ein Triathlon, viele Helden 
 

„Hart, aber herzlich“ – so lautet das Motto des joglerHERO´s, ein Triathlon, 
bei dem es im wahrsten Sinne des Wortes steil bergauf geht! Vom Start in Mö-
nichwald bis zum Ziel beim Wetterkoglerhaus am Hochwechsel gilt es rund 
1.700 Höhenmeter zu bewältigen.  
 

Organisator Christian Wallisch und sein Team veranstalten diesen Triathlon 
bereits schon zum 3. Mal und hoffen auch heuer wieder auf viele Teilnehmer 
und Zuseher! Nach dem Schwimmstart am Mönichwalder See können die Zu-
seher direkt bis zur Rabl-Kreuz-Hütte fahren, wo sich die Wechselzone vom 
Radfahren zum Laufen befindet und man die Athleten bestens anfeuern kann - 
ausreichend Parklätze sind vorhanden. Es besteht auch die Möglichkeit bei 
einer kurzen Wanderung bis zum Wetterkoglerhaus direkt auf der Laufstrecke 
mitten im Geschehen zu sein und nebenbei die schöne Landschaft zu genie-
ßen. 
 

Nach dem Zieleinlauf am Hochwechsel werden alle Athleten und auch Zu-
schauer mit einem Bus wieder bis zur Rabl-Kreuz-Hütte gebracht, wo die Sie-
gerehrung bei einem gemütlichen Beisammensein auf der Hütte stattfindet. Für 
Speis, Trank und Unterhaltung ist bestens gesorgt! Alle Athleten werden zu-
dem noch mit einem köstlichen Kaiserschmarrn belohnt und können sich kos-
tenlos von Wallisch Massagen massieren lassen. 
 

Für die Sicherheit stehen der Bergrettungsdienst und die Freiwillige Feuerwehr 
Waldbach mit ihrem Namen, sie unterstützen diesen Triathlon mit viel Einsatz 
und Idealismus! Ein großes Danke gilt natürlich den Sponsoren, allen voran 
Apremia, Rohrmax und Sportmassage.at sowie den vielen freiwilligen Helfern 
und der Gemeinde Waldbach-Mönichwald, ohne die diese Veranstaltung gar 
nicht möglich wäre! 
 

Start ist am 05. August 2023 um 13.00 Uhr am Mönichwalder Freizeitsee.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Infos unter www.jogler-hero.at  

http://www.jogler-hero.at


 

PsyNot ist die offizielle 24h-Notfall-Hotline für die Stei-
rer:innen, finanziert vom Gesundheitsfonds Steiermark, und 
dient als erste Anlaufstelle für psychische Notfälle: 
  

  Kostenlos  

 100 % anonym  

 24 Stunden und täglich telefonisch erreichbar (auch an Feier-
tagen) 

 Unterstützung bei Notfällen und Krisen 

 Zum Beispiel: akute Suizidgefahr, schwere Depressionen, 
Vereinsamung, Gefahr von Gewaltausbrüchen etc. 

 Das Ziel: Deeskalieren und stabilisieren sowie Hilfsangebote 
vermitteln  

 Kann von Betroffenen selbst als auch Angehörigen genutzt 
werden 

 Berufserfahrenes Expert:innen-Team 

 Die Nummer:     /         
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Datum Veranstaltung Veranstalter Ort Zeit 

Veranstaltungen in Waldbach-Mönichwald 

JUNI 

Mi, 28.06. Schlusskonzert Musikschule Pöllau-Vorau-
Joglland 

Turnsaal der VS Mönich-
wald 

19.00 h 

Fr, 30.06. Abschlussfest der VS Mönichwald VS Mönichwald Turnsaal der VS Mönich-
wald 

ab 18.00 h 

JULI 

 Grill & Chill am See 
(jeden Donnerstag im Juli und August) 

Fam. Breineder Seestüberl Breineder  

So, 02.07. Kinderspielefest SPÖ Waldbach-Mönichwald Sportplatz Mönichwald 14.00 h 

Fr-So, 
07.-09.07. 

Sommerfest Sportverein Festenburg Sportplatz Festenburg   

So, 09.07. Weckruf Blasmusik Waldbach Breitenbrunn   

So, 16.07. Krapfenkirtag, Dirndlsonntag TV Mönichwald Dorfplatz Mönichwald   

Sa, 29.07. Aufledern ÖKB Waldbach GH Hold, Waldbach 17.00 h 

AUGUST            

 Grill & Chill am See 
(jeden Donnerstag im Juli und August) 

Fam. Breineder Seestüberl Breineder   

Sa, 05.08. Steirisch g`feiert FF Mönichwald Florianihalle Mönichwald ab 11.30 h 

Sa, 05.08. JoglerHERO Hochwechsel Wallisch/Wünscher Start: Mönichwald Freizeit-
see 

  

Sa, 12.08. Rieglfest Blasmusik Waldbach Breitenbrunn   

Di, 15.08. Gedenkmesse am Hochwechsel ÖKB-Mönichwald Hochwechsel 10.00 h 

Di, 15.08. Abschlussturnier Tennisclub Uniqa Waldbach Tennisplatz Waldbach   

So, 20.08. Kraftspendekirtag Kraftspendedörfer Joglland Miesenbach, Kreuzwirt  

So, 20.08. Wechselwanderung SPÖ Waldbach-Mönichwald Treffpunkt: Rüsthaus 
Waldbach 

08.00 h 

Sa, 26.08. Z`sammstehen Trachtenkapelle Festenburg Burg Festenburg 09.00 h – 
14.00 h 

SEPTEMBER  

So, 03.09. Sturmverkostung ÖVP Waldbach-Mönichwald Kirchplatz Waldbach  

So, 17.09. Ehesonntag Pfarre Mönichwald Pfarrkirche Mönichwald 08.45 h 

So, 17.09. Wasser-Rad-Tour SPÖ Waldbach-Mönichwald Treffpunkt: Wiedners Was-
serspiele Waldbach 

10.00 h 

So, 24.09. Erntedank Pfarre Waldbach Pfarrkirche Waldbach 10.15 h 

OKTOBER 

So, 01.10. Hl. Messe / Erntedank Pfarre Mönichwald Pfarrkirche Mönichwald 08.45 h 

So, 15.10. Weltmissionssonntag Pfarre Mönichwald Pfarrkirche Mönichwald 08.45 h 

Do, 26.10. Hl. Messe (Nationalfeiertag) Pfarre Mönichwald Pfarrkirche Mönichwald 08.45 h 

Do, 26.10. Fitmarsch SPÖ Waldbach-Mönichwald Treffpunkt: Sportplatz  
Mönichwald 

10.00 h 


